
Jeden Morgen kaufe ich beim 

Bäcker an der Straßenecke meine 

Brötchen. Die Bäckereifachver-

käuferin Frau Schulz kennt mich 

schon. Wir reden über Dies und 

Das und wünschen uns beim 

Gehen einen „Guten Tag!“

Ich nehme immer auch zwei Bröt-

chen für Frau Maier mit. Sie müs-

sen schön hell sein. So mag sie sie 

am liebsten. Frau Schulz kennt 

meine Wünsche und bestellt immer 

an Frau Maier: „Ganz liebe Grüße. 

Unbekannterweise!“.

Ein paar Tage später gehe ich mit 

Frau Maier zum Frisör. Sie fühlt sich 

sicherer, wenn ich sie begleite. Wir 

kommen zum Frisiersalon – und 

wer sitzt dort und bekommt die 

Haare frisiert? Frau Schulz aus der 

Bäckerei.

Brötchen verbinden
Sofort kommen sie ins Gespräch. 

Sie entdecken viele Gemeinsam-

keiten, dieselben Freundinnen und 

Freunde...

Sie verabreden sich. Wollen sich 

öfter mal treffen, um Kaffee trinken 

zu gehen. Auf das „Ich kann doch 

aber nicht alleine mit meinem 

Rollator...“ von Frau Maier reagiert 

Frau Schulz gelassen. „Na, dann 

werde ich Ihnen eben helfen!“

So können, mit Hilfe der Diakonie-

station, auch Brötchen verbinden.
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